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Alles über Broker

Wer sich für Aktiengeschäfte, Wertpapierhandel und Devisen interessiert, hat sicherlich schon mal den Begriff Forex gehört. Doch was ist das eigentlich genau? Forex kommt aus dem Englischen und bedeutet Devisen- oder Währungsmarkt. Um am Devisenmarkt handeln zu können, wird ein Broker, ein Forex Broker benötigt.

 

Die Aufgaben eines Forex Broker

 

Der Broker ist ein Börsenmakler, also ein Vermittler der als Dienstleister den Handel mit Wertpapieren, wie Aktien, Rohstoffe, Waren und auch Devisen, durchführt. Der Trader, also der Anleger, der am Devisenmarkt handeln möchte, benötigt einen Forex-Broker. Dies ist in den meisten Fällen eine Brokerfirma, die zwischen dem Kunden und dem Verkäufer von Finanzprodukten, wie zum Beispiel Devisen, vermittelt, bzw. den Devisenhandel durchführt. Eine Einzelperson kann an der Börse nicht handeln, deshalb ist hier ein Forex-Broker unabdingbar.

 

Der Devisenmarkt als spannender Marktplatz


 Der Devisenmarkt ist kein neues Instrument der Wirtschaft, im Gegenteil. Bereits im alten Griechenland begann der Devisenhandel zu blühen. Verschiedene Währungen trafen aufeinander und wurden getauscht, so funktioniert der Devisenmarkt auch heute noch. Inländisches Geld wird in ausländisches Geld und umgekehrt getauscht. Mit einem Forex Broker kann nun der Anleger/Kunde an der Börse, am Devisenmarkt aktiv werden.

 

Der Forex Broker als Handelsplattform


Durch das Internet ist es möglich geworden, von zu Hause aus am Devisenmarkt teilzunehmen. Ein Forex-Broker bietet hierzu nicht nur die entsprechende Plattform an, er vermittelt auch die Kenntnisse, die nötig sind, um am Devisenmarkt erfolgreich handeln zu können. Jeder Forex-Broker bietet Neueinsteigern die Möglichkeit, den realen Handel mit Devisen zu üben. Hierzu ist keine Geldeinzahlung nötig, die ersten Versuche sind kostenlos, bis der Kunde den entsprechenden Umgang mit dem Devisengeschäft durchschaut hat.

 

Forex Broker vergleichen


 Gerade Neueinsteiger sind darauf angewiesen, einen kompetenten und zuverlässigen Forex Broker an der Hand zu haben. Aus diesem Grund ist es ratsam, die einzelnen Broker im Netz zu vergleichen, da sich in den letzten Jahren die Zahl der Anbieter stark vergrößert hat. Beim Vergleich müssen bestimmte Kriterien berücksichtigt werden, wie zum Beispiel Service und Sicherheit. Weiterhin sollte der Sitz des Brokers beachtet werden. Ist der Forex Broker in Deutschland oder zumindest in Europa ansässig? Zu guter Letzt sind auch die Gebühren zu beachten, die unterschiedlich ausfallen können.

 

Darauf ist bei der Wahl des Forex Brokers zu achten


 Ein guter Forex Broker bietet eine große Auswahl an Devisenpaaren an, also nicht nur Euro und Dollar. Denn je mehr Devisen gehandelt werden können, umso mehr Chancen ergeben sich aus dem Devisenhandel. Die wichtigsten Fragen sind hier noch einmal kurz zusammengefasst:

 

– Wird ein Demokonto angeboten und ist dieses kostenlos?
 – Welche Gebühren fallen bei Geldtransfers an?
 – Sind kostenlose Echtzeitkurse auf der Plattform vorhanden?
 – Wird das Konto nur in Euro oder auch in anderen Währungen geführt?
 – Wie sieht es bei einer Zahlungsunfähigkeit des Brokers aus?
 – Sind die Einlagen abgesichert?
 – Werden für die Depotführung Gebühren verlangt?

 

Wenn all diese Fragen geklärt sind und der entsprechende Forex Broker gefunden wurde, steht einem Devisenhandel nichts mehr im Weg. Nach einiger Zeit kann selbst ein Kleinanleger, mit etwas Glück, gute Gewinne erzielen und sein Kapital vermehren.

 

	



        

      
        

    

  
  
  
  

